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lebendige: een tiefer nachzusc;  rfen; e1N sicherer egweiser (SOLT sein Auch
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PHEM  DE  LITUR  C AM
uch Osterreich erhältlich!

Die Ephemerides lturgıca nehmen unter den liıturgischen Publikationen
1Ne besondere ellung C1N, we!1il S1ie se1it gınn international geführt
werden und die berühmtesten lLurgen Mitarbeitern en Sie er-
scheinen 5() viermal Umfang VON 120 Seiten un enthalten
liturgische Abhandlungen und Berichte VO Fachgelehrten liıturgische
Erlässe und Entscheidungen der Kıtenkongregation und der Päpstlichen
Liturgischen Akademie Ferner uchbesprechungen und zweimal
Jahr 1Ne Bibliographie er liturgischen Neuerscheinungen der ganzen Welt

Jahresabonnement Osterreich
Y  mBestellungen phemerides liturgicae Vertretung für Österreich
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